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Unser heutiger Gegner: SpVgg Hüttenbach 
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TSV Kader für das heutige Spiel

Oli
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Mama hat den süßen Hasen geschlachtet und ...
... zum Abendbrot gemacht. Da die Kinder dieses Tier sehr lieb hatten, verheimlicht 
sie ihnen die Wahrheit. Der kleine Junge isst mit viel Appetit und fragt seinen 
Papa, was sie da denn essen. Papa ganz stolz: "Ratet doch mal... ich gebe euch 
einen Hinweis, ab und zu nennt Mama mich so." Plötzlich spuckt die Tochter alles 
aus und sagt zu ihrem Bruder: "Iss das bloss nicht, das ist ein Arschloch
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Piep, piep, piep – wir       haben uns ALLE lieb.

g
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Der Trainer der 1. Mannschaft hat das Wort:

Herzlich willkommen zu unserem drittletzten Heimspiel der Saison gegen die 
SpVgg Hüttenbach. Seit dem letzten Heft hatten wir drei Spiele. Leider konnten wir 

i l P kt h l Ab i Ei lnur genauso viele Punkte holen. Aber im Einzelnen:
Neunkirchen: Eigentlich reicht ein Wort: Pflichtsieg. Aber so einfach ist es nicht! 
Denn nach den schwachen Partien gegen Burgfarnbach und Post mussten wir teils 
berechtigt, teils übertriebene Kritik einstecken. Das Team brachte aber eine 
ordentliche Leistung und gewann hochverdient mit 4:1.
Vach: Erster gegen Zweiter, Feiertag, über 500 Zuschauer, was es in Vach schon 

i i ht h b d i A ft kt h M ß fü L id k t iewig nicht mehr gab und ein Auftakt nach Maß für uns. Leider konnten wir uns 
über die frühe Führung nicht lange freuen. Es kann einfach nicht sein, das man 
sich in der Mauer wegdreht und der Ball dann einschlägt. Beim 2:1 muss man auch 
die Leistung von Pommer anerkennen, der sich im Strafraum gut durchsetzte. Über 
das 3:1 lege ich den Mantel des Schweigens. Jeder der dort war weiß warum. In 
der zweiten Hälfte versuchten wir es mit allen Mitteln und wer weiß was geschehen 
wäre hätte der Unparteiische“ beim Foul an Michi Hofmann auf den Punkt gezeigtwäre hätte der „Unparteiische  beim Foul an Michi Hofmann auf den Punkt gezeigt. 
Man kann der Mannschaft nichts vorwerfen, denn der Wille war da, ohne Frage. 
Aber der „FC Bayern“ der Bezirksliga hat eben die Qualität so ein Spiel dann nach 
Hause zu bringen. Zu allen Überfluss verloren wir Giggi Oertel noch mit einen 
Bänderanriss im Sprunggelenk.
BaKitsch: Im Gegensatz zu unseren Fans, die der Mannschaft nach dem Spiel ein 
gutes Zeugnis ausstellten war ich mit der Leistung nicht zufrieden Das fängtgutes Zeugnis ausstellten, war ich mit der Leistung nicht zufrieden. Das fängt 
schon mit dem Führungstor an. Da predigt man immer und immer wieder in der 
Sitzung von der Schnelligkeit von Snajder und was passiert: er läuft, nein, er 
spaziert durch drei Mann durch und erzielt das Tor. Da muss man sich taktisch 
einfach besser verhalten. Und beim zweiten Gegentor ist der lange Ball ewig 
unterwegs und wir schaffen es nicht ihn zu kontrollieren. Dann machen wir nach 
der Pause durch einen herrlichen Freistoß von Udo Brehm den Anschluss aberder Pause durch einen herrlichen Freistoß von Udo Brehm den Anschluss aber 
bringen es nicht fertig, Chancen heraus zu spielen. Die Möglichkeiten waren da, 
aber beim letzten Pass fehlte immer die Präzision. Aber genau da muss man sich 
eben noch einmal konzentrieren, denn man bekommt im Spiel eben nicht 10 
solcher Möglichkeiten. Dann wurde uns mal wieder ein Elfer und eine rote Karte für 
den Gegner verwehrt. Das kann sich in den restlichen Spielen gar nicht mehr 
ausgleichen. Und zum Schluss wird Thomas Schaller so umgemäht, dass er sich g g ,
die Bänder im Knie riss und bis Saisonende ausfällt. Und der Verursacher kommt 
mit Gelb davon. Unmöglich. Gute Besserung an Thomas !!! Mir fehlte der letzte 
Wille, der letzte Einsatz mit allen was hat, um den Ausgleich zu erzielen. Denn 
außer ein paar Halbchancen, da dürfen wir uns nichts vormachen,  schafften wir es 
wieder nicht, Chancen zu kreieren. 
Aber  das ganze Nachkarteln bringt nun nichts mehr. Wir haben noch fünf Spiele, g g
sind immer noch Zweiter mit allen Chancen und wollen diesen Platz verteidigen. 
Wir müssen die Ausfälle mit unserem guten Kader wegstecken und werden dies 
auch tun. Denn Edi Hulm feierte ein gutes Comeback und Michi Hofmann wird 
auch wieder zum Kader stoßen. Denn es gibt nur noch ein Motto: Kämpfen, fighten 
bis zum Schluss und die Zuschauer auf unsere Seite bringen. Denn der heutige 
Gegner hat überhaupt nichts zu verschenken. Im Hinspiel siegten wir erst kurz vor 
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Ende mit 2:1.  
Also. Auf geht`s Bucher Jung`s, kämpfen und siegen.

Euer Landi



1. Mannschaft
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Der Spielführer hat das Wort:

Hallo zusammen,

egal ob ich heute, wie an dieser Stelle gewohnt, die letzten Spiele Revue 
passieren lasse oder den nächsten Gegner analysiere wird dies wahrscheinlich wiepassieren lasse oder den nächsten Gegner analysiere wird dies wahrscheinlich wie 
üblich nicht über Sieg oder Niederlage entscheiden!

Die Rechnung ist ganz einfach: Gewinnen wir unsere letzten Spiele, sind wir 
mindestens auf dem Relegationsplatz zur BOL! Das ist unser Ziel und dafür 
müssen heute drei Punkte her. Egal wie…

… aus meiner Sicht jedoch nicht ganz egal: wir müssen als Team, als Einheit, als 
ein eingeschworener Haufen auftreten und einfach wieder mit Spaß an die Sache 
herangehen. Das ist das, was den TSV Buch bisher immer ausgemacht hat und 
uns auch in Zukunft stark sein lässt.

Allen Zuschauern ein schönes Spiel, den Schiedsrichtern einen erfolgreichenAllen Zuschauern ein schönes Spiel, den Schiedsrichtern einen erfolgreichen 
„Arbeitstag“ und uns die drei Punkte gegen Hüttenbach.

Gruß 

udo brehm

Seite 44… schaut gut hin! 
Das ist unsere große 
Chance…

... bleib wegen eines Motorschadens stehen.
Kommt ein weißes Pferd angelaufen, schaut unter die Motorhaube und repariert den 
Schaden.
Der Fahrer schaut dem Pferd ungläubig zu.
Nachdem der Wagen wieder lief fuhr der Mann sofort zur nächsten Oase stürzte in die

Ein Geländewagen fährt durch die Wüste und …
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Nachdem der Wagen wieder lief, fuhr der Mann sofort zur nächsten Oase, stürzte in die 
nächste Bar und erzählte dem Wirt den Vorfall.
Der Wirt: "Da haben Sie aber Glück gehabt, da läuft auch ein schwarzes Pferd herum, das 
hat aber überhaupt keine Ahnung von 
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Spielballspenden 2010/11

ÜHier eine Übersicht, über alle Spielballspenden

08.08.10 gegen FC Stein – Heidi und Richard Meier
14.08.10 gegen ASV Vach – Besold Werner
25 08 10 SC Utt th R di Fl i h25.08.10 gegen SC Uttenreuth – Rudi Fleischmann
19.09.10 gegen TSV Burgfarrnbach – Wolfgang Grau
03.10.10 gegen FC Bayern Kickers – Leibold Abe
17.10.10 gegen TSV Röttenbach – Schaller Georg
31.10.10 gegen Cagri Spor – Isa Alicoglu
14 11 10 gegen SC Schwaig – Dieter Lindner14.11.10 gegen SC Schwaig – Dieter Lindner
06.03.11 gegen TV48 Erlangen – Andreas Pfann
20.03.11 gegen Heßdorf – Heinz Huber
17.04.11 gegen Post SV – Klaus Brosig
23.04.11 gegen Neunkirchen – Peter Haubner
08.05.11 gegen Hüttenbach – Helmut Löselg g
22.05.11 gegen SpVgg Erlangen – CSU Ortsverband  N-K-B
05.06.11 gegen SK Lauf – Norbert Wolfbauer

Herzlichen Dank an allen Spendern und an Werner Besold, der 
sich um diese gekümmert hat.

Nach der Saison erhält jede Jugendmannschaft einen              
TOP-Spielball der Bezirksligasaison 2010/11

Spielballsponsoring:Spielballsponsoring:

Der heutige Spielball wurde gesponsert von 

Helmut Lösel
unserem treuen Fan der 1. und 2. 
Mannschaft
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Mannschaft, 

Dankeschön



2. Mannschaft
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Spielplan 2. Mannschaft

In der Schule, sechste Klasse. Die Lehrerin ...
... will etwas an die Tafel schreiben und wird durch ein Lachen unterbrochen. Sie 
t llt d Tät R d d t "I h h b i ih Titt h !"stellt den Täter zur Rede und er sagt nur: "Ich habe eine ihrer Titten gesehen!" 

Daraufhin wird sie wütend und schickt ihn für drei Tage nach Hause. 
Kurz darauf schreibt sie wieder etwas an, und abermals lacht einer der Schüler: 
"Ich habe ihre beiden Titten gesehen!" Und er darf sich für drei Wochen 
verabschieden. Kurze Zeit später fällt ihr die Kreide aus der Hand und sie bückt 
sich. Da hört sie hinter sich, wie einer der Schüler zusammenpackt und gehen will. 
Sie fragt was er vorhat er antwortet: "Bei dem was ich gerade gesehen habe
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Sie fragt, was er vorhat, er antwortet: Bei dem, was ich gerade gesehen habe, 
denke ich mal, ich brauche nie mehr wiederkommen!" 

Diese Bilder….

Kann auch diese Mannschaft…Kann auch diese Mannschaft….
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…nachmachen!



Spielplan 1. Mannschaft

S h "P k t d i d i T h l

Eine Frau will sich scheiden lassen. Der ...
... Anwalt fragt: "Trinkt Ihr Mann?" - "Nein." - "Schlägt er Sie?" - "Nein." - "Und wie 
steht es mit der ehelichen Treue?" - "Damit kriegen wir ihn! Zwei von unseren 
Kindern sind nicht von ihm!" 

Sohn: "Papa kannst du mir deine Taschenlampe ...
... leihen?"
Vater: "Wozu?"
Sohn: "Wir wollen nachts mit den Mädchen im Park fummeln."
Vater: "Dazu brauchten wir früher keine Taschenlampen."
Sohn: "So sieht Mama auch aus." 

Das heutige Spiel wird geleitet von:

SR: Hr. Walter Hofmann
ASS1: Hr. Bernd Keil
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ASS2: Hr. Markus Genthner

2. Mannschaft
Hallo liebe TSVler
Zwei Spiele wurden wieder absolviert und drei Punkte mehr, stehen zu Buche. Das 
ist zu wenig, wenn man noch den einen oder anderen Platz nach vorne will.4 
Zähler auf Platz 3, bzw. 3 bis zum vierten Tabellenplatz, fehlen uns derzeit auf der 
Habenseite. Und Leute, eines ist klar :
Wir haben uns den fünften Rang nach Abschluss der Saison zum Ziel gesetzt, 
bevor die Runde begann, und diesen fünften Platz, verdammt nochmal, will ich mit 
meiner Truppe auch erreichen !!!!!!!! WIR WERDEN ALLES TUN, UM IHN ZU 
ERREICHEN !!!!!!
I i l i lt i d ASV V h d l h i i hIm einzelnen, spielten wir gegen den ASV Vach und verloren, vor heimischer 
Kulisse, sehr unglücklich und auch unverdient, mit 0:1. Ich lüge nicht, wenn ich 
sage, der Unparteiische war Parteiisch...........mehr gibt es zu diesem Spiel nicht zu 
sagen.......... außer, ja, außer, dass wir gefühlte 100 Großchancen liegen ließen, 
der "SCHIRI" zwei reguläre Tore, für uns, nicht anerkannte, wir alle fast 
verzweifelten und der "Trainer" auf die Tribüne musste. Ein nervenaufreibendes 
Spiel das wir 90 Minuten domminierten und doch wieder unnötig verlorenSpiel, das wir 90 Minuten domminierten und doch wieder unnötig verloren.
Die Reaktion meiner Truppe, allerdings, war sehr gut. Schon im Training ging es 
anständig zur Sache und man merkte, dass wir das nicht auf uns sitzen lassen 
wollten.
Bayern Kickers, war der Gegner, der dran glauben musste und unseren ganzen 
Frust, der Vorwoche, büßen sollte. ( Und das bei meiner Abstinenz !!! Danke, Polle 
und Assi für eure gute Arbeit ! ) Von Beginn an diktierte unser letztes Aufgebot ( Eund Assi für eure gute Arbeit ! ). Von Beginn an diktierte unser letztes Aufgebot ( E. 
Hulm, C. Fleischmann zur Ersten ),
die Begegnung und ging durch Mittelstürmer " UUUUU " in Führung. Der starke 
E.Eckermann erzielte das schon vorentscheidende 2:0, noch vor dem Wechsel 
und abermals, Urbat entschied die Partie, ehe sich noch M.Nikolaus in die 
Torjägerliste eintragen durfte.
4:0 siegte man hochverdient beim derzeitigen Tabellenvierten und man muss sich4:0 siegte man hochverdient, beim derzeitigen Tabellenvierten und man muss sich 
durchaus fragen, was möglich gewesen wäre, hätte man einen festen Kader zur 
Verfügung..........Nichts, desto, trotz, Jungs Glückwunsch zum Sieg und auf gehts
zum Nächsten !!!!!!!
Heute stellt sich der SV Jehona bei uns vor und jeder weiß, dass wir aus der 
Vorrunde einiges gutzumachen haben...........
Also viel Glück, ein gutes Spiel und beiden Teams nen DreierAlso viel Glück, ein gutes Spiel und beiden Teams nen Dreier 
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Nach Bayern Kickers  Saison 2010/11:

Pos.  Name Pkt. Pos.    Name                           Pkt.

1 Leibold, Ulli 23
2 Giggi 19
3 Lösel, Helmut 19

31 Lindner, Dieter 10
32 Hack, Helmut 9
33 Litz, Jörg 9
34 Müll G h d 94 Schaller, Thomas 19

5 Fleischmann, Stefan 17
6 Krausser, Gerrit 17
7 Leibold, Adalbert 17
8 Awerkow, Jörg 16
9 T ll I id 16

34 Müller, Gerhard 9
35 Aubaret, Rainer 8
36 Kohlen,Wilfried 8
37 Link, Peter 8
38 Metz, Lukas 8
39 Müller Werner 89 Troll, Ingrid 16

10 Drossel , Bernd 15
11 Huber, Heinz 15
12 Scherzer, Stefan 15
13 Awerkow, Nadja 14
14 Fleischmann Rudi 14

39 Müller, Werner 8
40 Wisch, Steffi 8
41 Rottner, Thomas kl. 7
42 Schuhmann, Rene 7
43 Grau, Wolfgang 6
44 Leikauf Wolfgang 614 Fleischmann, Rudi 14

15 Reichel, Thomas 14
16 Zischler, Stefan 14
17 Hofmann, Michael 13
18 Hulm, Toni 13
19 Rössner, Toni 13

44 Leikauf, Wolfgang 6
45 Müller, Wolfgang 6
46 Benno1 5
47 Berti 5
48 Wisch, Matthias 5
49 Baumeister,Gerdi 419 Rössner, Toni 13

20 Jorgo 12
21 Lindner, Marco 12
22 Schaller, Michael 12
23 Hulm, Edi 11
24 Meßthaler, Werner 11

,
50 Benno2 4
51 Benno3 4
52 Kosu1 4
53 Mahlein, Sepp 4
54 Schank 4

25 Nikolaus, Marc 11
26 Opitz, Helmut 11
27 Riese, Sven 11
28 Fleischmann, Chr. jun. 10
29 Förter, Conny 10

55 Brehm, Leon 3
56 Isa 3
57 Wagner, Andreas 3
58 Birkl, Philipp 2
59 Brehm, Udo 2
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30 Leibold, Matthias 10 60 Brosig, Klaus 2

Aubaret Rainer 422

Spieleinsätze 1. Mannschaft (Stand: 2.5.2011)

Aubaret Rainer 422
Brehm Udo 231
Fleischmann Stefan 50
Fleischmann Christian 25

Förster Andre 22
Hofmann Michael 170
Hulm Toni 49
Litz Jörg 296
Lukas Metz 23
Nikolaus Marc 8484
Oertel Christian 95
Reichel Thomas 131
Rene Schuhmann 31
Riese Sven 115
S h ll ThSchaller Thomas 234
Scherzer Stefan 161
Small Larry 99
Wisch Matthias 313
Ell Oliver 5
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Hulm Edi 19
Zitzmann Marco 47
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2. Mannschaft Saison 2010/11
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